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elesen wird, besorgen die Patres des Klosters den Gottesdiens
un die Seelsorge. Sie zelebrieren überall ach ihrem Ordens
direktorium. Sind 551e Aazu berechtigt?

In den öffentlichen Kırchen, öffentlichen un halböffentlichen
Oratorıen fejert eln remder Priester agen, denen
Vollv- und Requiemmessen verboten sınd dıe Messe ach dem
Direktorium dieser Kırchen un Oratorien. An agen, dıe
£e£10NE Voltiv- oder Requiemmesse zulassen, annn der fremde T1e-
ster entweder das eıgene oder das fremde Diırektorium eIolgen.
Nach Entscheı1dun der KRıtenkongregatıion VO pri
1910 Nr 4252 ist Pfarrkirche, welche Ne en
korporıert oder rden, Religionsgenossenschaft für

oder auf unbestimmte eıit ZU Seelsorge übergeben WOTL-

den ist das Ordensdirektorium verwenden. Es hlıegen mehrere
ahnlıiıche Entscheidungen der Kongregatıon VOLr Auf TUn
dieser Bestiımmungen ist den vorgelegten Fragen iolgendes

Wenn die Filialkirchen dem Kloster inkorporiıert oder für
9 EeZW. auf unbestimmte eit ZU  _ Pastorjerung ZUSCWICSCH
worden sıind 1st die Messe ach dem Ordensdirektorium lesen.
In der Klosterkirche der Schwesterngenossenschaft dıe dem Klo-
stier nıcht inkorporIiert sSeıin wird 1St das Diıözesandırektoriıum
verwenden: asselbe gılt für die Messe Freiılager In der Ku-
pelle des Schlosses ıst ebenfalls das Dıözesandırektorium
gebrauchen, da die deelsorge dortselbst bloß Pater, nıcht
aber dem Kloster dauernd oder auf unbestimmte eıt übertra-
gcn ist

TAaz Prof Köck

(Ieiunium eucharistieum Erleichterung.) Das Kirchliche
Amitsblatt für die Dıiözese Münster, Nr. 17, VO August 19338
nthält olgende Bekanntmachung:

Es ist ]ler Tolgendes eskript der Congregatio de
disciplina Sacramentorum Vo 24 Maı eingegangen:D' AAA Num 177/38
Beatissime Pater,

Episcopus Monasterıen.., ad pedes provolutus humıilıter
pDostulat facultatem permittendi OPCTANIS metallıs addıctis quı 4
OpeTas fabriles officina praebent. DCr otum NNUM, nNnOCciLurno
tempore, ut semel alıquıid per modum potus SUINEFIeEe
possınt ante Sanctissimam Eucharısticam GCommunionem.

Ex Audientia Ssmi 1€e1 24 Maır 19383
Sanctissimus Dominus Noster 1US Papa XI qudıta relatione

infrascripti Card Praefecti Sacrae Congregationis de Sacra-
men(t1s, attenUls eXposiilıs, P1SCODO Monasteriıen. facultatem Irı-
buere dıgnatus est jJuxta peüulfa, ad irıennıumM ut praefatıs fideli-
bus VvVeN1am largiatur alıquıid sumendi pPCr modum potus semel
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11}2 de consıilio confessarıorum, qnte Ssmam Eucharısticam
GCommunıonem remoto QqQUOCUMYQUE scandalo et perıculo qad-
MIrCAaLLONIS Contrarus quıbuscumque 110  e obstantıbus

SISN Card Jor10 TAae
Braccı SecTtT

Auf TUN dieser Vollmacht gebe ich die Eirlaubnıiıs, daß die
ergwerks und Hüttenbetri:eben beschäftigten un Bereich

der 10zese Munster wohnenden Arbeıter die regelmäßıg das
Jahr hındurch Nachtarbeit eisten en ach dem ate
ihres Beıichtvaters die heilıge Kommunıon einmal Monat
auch annn empfangen dürfen wWwWenn S1e vorher eLWAS getrunken
en, EZW Nahrung flüssiger orm sichS qalso
das leiunı1um eucharısticum nıcht vollständıg eingehalten aDen.
Alkoholische Getränke sınd selbstverständlich auszuschließen

Es ıst jedoch der eDTauCc. des Priıviıleg1ums nıcht gestattietl
Nn Monaten des Jahres, denen C111 Arbeiter, der Son.

regelmäßıg Nachtarbeıt hat aqausnahmswelse oder mehrere
Yage VO Nachtarbeiıt frei ist

Die Beıichtväter ich A  9 bevor S1C Einzelfall ihre
Zustimmung gben dıie Petenten ber die Voraussetzungen und
TeNzen des Priviılegiums belehren und aIur orge tragen,
daß C111 perıculum scandalıi et admiratıionis hiıntangehalten wird

Münster, den Julı 1938
Der Bischof VOo  — unster

Clemens August
(Bination Werktagen.) DIie Sakramentenkongregation hat

mıi1ıt eskript VO Jänner 1938 dem Bıschof VO atıllo
Mexıko dıie Vollmacht erteılt den Priestern auch den Werk-
a  en diıe Bınatiıon der eılıgen Messe gestatten, weıl dıie Land-
leute des Priestermangels vieliac. keine Gelegenhei ZU.
Messehören en Archiv für xath 193538 284.)

TAazZz Dr Joh Haring
(  c  r Pfarrer 1st ZUTF Erteilung des Brautunterrichtes

verpflichtet?) Nach Can 1097 hat der Pfiarrer der Braut eln

Trauungsvorrecht Also wırd ıh auch regelmäßig die Pflicht des
Brautunterrichtes treifen Nun wIrd aber tatsächlich oft auf
TUN Lizenz dıe Ehe anderorts geschlossen oder aber
sınd überhaupt mehrere Pfarrer assıstenzberechtigt Zur Hıntan-
haltung VO weıleln hat das aderborner Ordinaritat olgende
Verordnung erlassen: ach Can. 1020, 1: C., hat derjenige
Pfarrer den Brautunterricht erteilen: CU1 JUS est assistendi
matrımon1l. Siıind mehrere Pfarrer ZUFC Assistenz berechtigt,
ist derjen1ige Von ihnen  k4 verpflichtet, den Brautunterricht -
teılen, der dıe Irauung vornimmt. Findet die Irauung nıcht VOT


